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AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Dlakonie Sozialstation
•  HäuslicheAlten-und Krankenpfl ege
•  Hauswirtschaftliche Dienste
Ansprechpartnerin: Frau Schmale
Tel. (rund um die Uhr)  07503 929 900

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
Beratungs- und Unterstützungsangebote in der
Alten- und Krankenpfl ege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Hausnotruf und Essen auf Rädern.
Pfl egedienstleltung:Marita Ruff 07584 924 444

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.
88356 Ostrach  07585 9307 1 1
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e. V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pfl egender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer, Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst:
Mo. bis Fr.; 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers 07503 2662
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte, Malteser Hilfsdienst 0751 366130

Die Zieglerschen 07503 929 525
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Familienunterstützende Dienste, Ambulant
betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien.
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung.

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
Tel. 0800 1110111 oder 1110222
kostenfrei - rund um die Uhr

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0160 93400615

BERATUNGSSTELLEN
Pfl egestützpunkt Altshausen
Ebersbacher Straße 4
Informationen, Beratung und Unterstützung 
im Alter, bei Behinderung, bei Krankheit und 
Pfl egebedürftigkeit.
Ansprechpartnerin: Fr. Hubrich  0751853318
E-Mail: b.hubrich@rv.de

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf 07503 9153220
Beratung bei Pfl egebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpfl ege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf

Frühberatungsstelle
der Sonderschule St. Christoph 07503 927 143
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Kontakt: Gudrun Becker  07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

EUTB-Beratungsstelle:  0751 99923970
Unterstützung und Beratung für Menschen mit 
Beeinträchtigung

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 30.10.2026 bis Freitag 06.11.2026

Der Apothekennotdienst beginnt um 
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 30.10.2026
Schloss-Apotheke Heiligenberg, Postplatz 3, 
Heiligenberg Tel. 07554 250

Samstag, 31.10.2026
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, 
Weingarten, Tel. 0751 48080

Sonntag, 01.11.2026
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, 
Ravensburg, Tel. 0751 3621584

Montag, 02.11.2026
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910

Dienstag, 03.11.2026
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, Ravensburg, Tel. 0751 79107910

Mittwoch, 04.11.2026
Apotheke im Rosenhof Bermatingen, 
Salemer Str. 3 Tel. 07544 91151

Donnerstag, 05.11.2026
Central-Apotheke Pfullendorf, Hauptstr. 40, 
Pfullendorf Tel. 07552 5212

Freitag, 06.11.2026
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Braunschmid (0151) 18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

EnBW (Strom) Notruf  0800 3629477

TWS (Gas/Wasser) Notruf  0800 8042000

ÄRZTE/ZAHNÄRZTE/HEBAMME
Lebensbedrohliche Verletzungen oder
Erkrankungen (z. B. Ohnmacht, Herzinfarkt,
akuten Blutungen und Vergiftungen)

Rettungsdienst 112

Bereitscha�tsdienst
Allgemeinarzt / Kinderarzt / Augenarzt 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Folgende Bereitschaftspraxen fi nden Sie im 
St. Ellsabethen-Klinikum Ravensburg
(Oberschwabenklinik gGmbH)
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg:
• Zentrale Notaufnahme

(med. Notfälle, starke Schmerzen, Akutfälle, 
die sofortige Behandlung erfordern)

• Notfallpraxis
(Sa, So und Feiertage 9 -19 Uhr)

• Kinder-Notfallpraxls
(Sa, So und Feiertage 9 -13 Uhr & 15 -19 Uhr)

Vergi�tungs-lnformationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon  076119240

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter  01801 116116

Hebammen:
Barbara Hilgenfeldt  07558 938946
Buchenweg 10, 88636 lllmensee
Lara Geiger  01788879038
www.larageiger.de

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 bis 10:00 Uhr

Tierärztlichen Notfalldienst
zu erfragen unter  075031616

Notrufe & Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Tel. 07503/9210, 
amtsblatt@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisterin Sandra Flucht 
oder der/die Vertreter/-in im Amt

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Informationen Ihrer Verwaltung
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf
Saalplatz7, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503 921 0, Fax 07503 921 159
E-Mail: info@gemeinde-wilhelmsdorf.de
Homepage. www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag  08.00 - 12.15 Uhr
Montag   14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Esenhausen  Mo.  17.00 - 18.30 Uhr
Pfrungen  Mo.  17.30- 19.00 Uhr
Zußdorf  Mo  17.30- 19.00 Uhr

Bauhof Wilhelmsdorf  07503 1786

Recyclinghof Wilhelmsdorf
Öffnungszeiten
Freitag   14.00 - 17.30 Uhr
Samstag   09.30 - 12.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Ö� entliche Bekanntmachung der Wirk-
samkeit der 14. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich des Bebau-
ungsplanes "Gewerbegebiet Hasenweiler"
Das Landratsamt Ravensburg hat die von dem Gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Hor-
genzell-Wilhelmsdorf am 25.06.2026 in öffentlicher Sitzung 
beschlossene 14.Teiländerung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet Hasenweiler" 
mit Erlass vom 10.09.2026 Nr. BLP/0558/26/401-621.31-Ge auf 
Grund von § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Für den räumlichen 
Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
der Lageplan in der Fassung vom 26.01.2026 maßgebend.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht bei der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Horgenzell-Wilhelmsdorf an den 
folgenden Orten jeweils während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden:
• Gemeinde Horgenzell, Kornstr. 44, 88263 Horgenzell, Zim-

mer 26
• Gemeinde Wilhelmsdorf, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf, 

Zimmer 21

Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Änderung 
des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, bei o.g. Stellen einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.

Zudem ist die Änderung des Flächennutzungsplanes mit Be-
gründung und der zusammenfassenden Erklärung im Internet 
unter https://www.gemeinde-wilhelmsdorf.de/rathaus-ser-
vice/bauen-wohnen/rechtskraeftige-bauleitplaene einge-
stellt und einsehbar.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1-3 
des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und/oder 
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, die 
unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung der Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder Bekanntmachung des Flächennutzungspla-
nes verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden sind.
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Wilhelmsdorf, 22.10.2026
Sandra Flucht
Vorsitzende

Einladung zur Teilnahme 
am Wilhelmsdorfer Weihnachtsmarkt

Der diesjährige Wilhelmsdorfer Weihnachtsmarkt fi ndet am

Samstag, 28. November 2026
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Zugelassen sind Anbieter mit einem Warenangebot aus 
den Bereichen 

Weihnachts-, Advents- und sonstigen Geschenkartikeln. 

Ihre Anmeldung, mit Angabe Ihrer Kontaktdaten, nimmt das

Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf unter Tel. 07503 921-138 
(Frau Elli Ferdinand) oder 

elli.ferdinand@gemeinde-wilhelmsdorf.de

bis spätestens 30.10.2026 entgegen.

Gerne können Sie auch direkt das Anmeldeformular auf 
unserer Homepage www.gemeinde-wilhelmsdorf.de unter 

der Rubrik
 „Wilhelmsdorfer Weihnachtsmarkt“ – 

ausdrucken und ausgefüllt 
an Elli Ferdinand senden. 



4 | Donnerstag, 22. Oktober 2026 G E M E I N D E W I L H E L M S DO R F

Nach langer Planung und weniger als eineinhalb Jahren Bau-
zeit sind die K 7969 und K 7970 fertiggestellt – Rund sieben 
Millionen Euro investiert

Mit einer Feierstunde und der offi ziellen Verkehrsfreigabe ist 
am Montag der Ausbau der Kreisstraßen K 7969 und K 7970 zwi-
schen Wilhelmsdorf und Esenhausen abgeschlossen worden. 
Rund 100 Gäste, darunter zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
aus Esenhausen, nahmen an der Veranstaltung teil. Die neue 
Straßenverbindung soll die Verkehrsverhältnisse verbessern, 
die Sicherheit erhöhen und zugleich die Erreichbarkeit wichti-
ger Einrichtungen und Gewerbefl ächen stärken. Die Planungen 
für das Projekt hatten 2018 begonnen. Nach Informationsver-
anstaltungen und Beratungen über unterschiedliche Varianten 
starteten die Bauarbeiten 2025. Im Oktober 2026 konnte die 
Verbindung nun freigegeben werden. Parallel zum Straßenbau 
wurde ein Flurbereinigungsverfahren durchgeführt.

Bessere Sicht und mehr Sicherheit
Die neue Hauptstrecke umfasst 1,8 Kilometer, hinzu kommen 
rund 700 Meter Anschlussstrecken. Ein wesentlicher Bestand-
teil ist die neue Brücke über die Rotach. Außerdem wurde ein 
rund 700 Meter langer straßenbegleitender Radweg angelegt. 
Barrierefreie Bushaltestellen verbessern den Zugang zum öf-
fentlichen Nahverkehr.
Die neue Trasse schafft bessere Sichtverhältnisse und er-
möglicht durch einen angepassten Straßenquerschnitt den 
Begegnungsverkehr. Auch die Anbindung der angrenzenden 
Straßen wurde neu geordnet. Für Fußgänger und Radfahrer 
bedeutet die zusätzliche Infrastruktur mehr Sicherheit.
Landrat Harald Sievers verwies bei der Freigabe auf die beson-
dere Konstruktion der Rotachbrücke. Die Kosten für das Bauwerk 
liegen bei 540.000 Euro und damit bei mehr als einer halben Mil-
lion Euro. Die Brücke ist ein wesentlicher Bestandteil des ins-
gesamt rund sieben Millionen Euro teuren Straßenbauprojekts.

Bedeutung für Feuerwehr und Rettungsdienst
Sowohl Landrat Sievers als auch Bürgermeisterin Sandra 
Flucht betonten die Bedeutung der neuen Verbindung für die 
örtliche Gefahrenabwehr. Mit dem geplanten gemeinsamen 
Feuerwehrhaus am Bauhof und der vorgesehenen neuen Ret-
tungswache des DRK entstehen wichtige Einrichtungen für 
den Bevölkerungsschutz. Eine leistungsfähige Straßenanbin-
dung ist eine wesentliche Voraussetzung dafür, dass die Ein-
satzkräfte ihre Ziele möglichst schnell erreichen können.
Für Flucht war das Feuerwehrhaus ein wichtiger Ausgangs-
punkt der Überlegungen. Seit 2017 sei die Gemeinde mit dem 
Landkreis wegen des Neubaus im Gespräch gewesen. Der 
Standort neben dem Bauhof sei zentral gelegen, allerdings 
habe eine geeignete Zufahrt gefehlt. Der bisherige Weg zur 
Rotachsäge sei zu schmal und unübersichtlich gewesen.
Die neue Straße bringt nach Einschätzung der Bürgermeis-
terin weitere Vorteile: Gewerbebetriebe erhalten eine leis-
tungsfähigere Anbindung, die Landwirtschaft profi tiert von 
einer breiteren Fahrbahn für größere Maschinen. Fußgänger 
und Radfahrer gewinnen durch zusätzliche Radwege und eine 
Ampelanlage an Sicherheit. Auch der wiederkehrende Auf-
wand für die Reparatur beschädigter Straßenränder am See-
haldenweg gehört der Vergangenheit an. 

Belastende Bauzeit für die Bevölkerung
Wie sehr die Bauarbeiten den Alltag beeinfl usst haben, schil-
derte Ortsvorsteherin Sabrina Trebs. Zeitweise hätten sich 

die Menschen in Esenhausen wegen der vielen Umleitungen 
wie auf einer Halbinsel gefühlt. Neben den Arbeiten an den 
Kreisstraßen wurde in Wilhelmsdorf, Zußdorf, Pfrungen und 
Hasenweiler gebaut; zusätzlich fand der Breitbandausbau 
statt.
Für die Gemeindeverwaltung sei es nicht immer einfach gewe-
sen, bei den unterschiedlichen Bauträgern und Baufi rmen den 
Überblick über Sperrungen und Umleitungen zu behalten und 
die Bevölkerung rechtzeitig zu informieren. Auch die Gewer-
betreibenden im Gebiet Untere Luß hätten Einschränkungen 
erlebt, weil Kunden nicht immer den richtigen Weg fanden. 
Das Busunternehmen musste seine Fahrpläne mehrfach an-
passen. Der normalerweise weniger stark befahrene Moos-
weg wurde zeitweise zur Ausweichstrecke, insbesondere an 
Wochenenden mit geöffnetem Recyclinghof.
Trebs dankte den Anwohnern und Gewerbetreibenden für Ver-
ständnis, Flexibilität und Geduld. Ebenso würdigte sie die Arbeit 
der beteiligten Verwaltungen, Planer, Ingenieure, Baufi rmen 
und Baustellenmitarbeiter. Ihr Fazit zur Fertigstellung lautete: 
„Geschafft! Wir sind wieder mit dem Festland verbunden!“

Grundstückseigentümer als wichtige Partner
Eine wesentliche Voraussetzung für die Umsetzung war der 
Grunderwerb. Das parallel durchgeführte Flurbereinigungs-
verfahren umfasst 88 Hektar und 47 Eigentümer. Bürgermeis-
terin Flucht dankte den Grundstückseigentümern ausdrück-
lich für ihre Kooperationsbereitschaft. Der Grunderwerb sei 
Ende 2023 abgeschlossen worden.
Auch Landrat Sievers würdigte die Mitwirkung der Eigentümer, 
die das Straßenprojekt im Rahmen der Flurneuordnung konst-
ruktiv mitgestaltet hätten. Die Umsetzung war auf die Zusam-
menarbeit zahlreicher Beteiligter angewiesen. Flucht dankte 
außerdem dem Gemeinderat für die Unterstützung des Vor-
habens und die Bewilligung des gemeindlichen Kostenanteils. 
Auch die Abstimmung zwischen Verwaltung, Planern, Baulei-
tung und ausführender Firma trug zur Umsetzung bei.

Finanzierung von rund sieben Millionen Euro
Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich nach der vor-
liegenden Übersicht auf rund sieben Millionen Euro. Für die 
Straßenstrecke sind 6,14 Millionen Euro ausgewiesen, für die 
Brücke über die Rotach weitere 540.000 Euro. Für Maßnah-
men im Gewerbegebiet ist ein kommunaler Kostenanteil von 
320.000 Euro genannt.
Die Finanzierung verteilt sich laut Projektübersicht auf 3,38 
Millionen Euro Eigenanteil des Landkreises Ravensburg und 
505.000 Euro der Gemeinde Wilhelmsdorf. Hinzu kommt ein 
Zuschuss des Landes Baden-Württemberg in Höhe von rund 
2,79 Millionen Euro. 

Segnung und gemeinsamer Ausklang
Die neue Straße wurde bei der Feier von Pfarrer Norbert Graf 
und Pfarrer Magnus Weiger gesegnet. Der Musikverein Wil-
helmsdorf-Esenhausen sorgte für die musikalische Umrah-
mung. Nach dem offi ziellen Teil trafen sich die Gäste zum ge-
meinsamen Ausklang im Dorfgemeinschaftshaus Esenhausen.
Mit der Verkehrsfreigabe endet eine mehrjährige Planungs- 
und Bauphase. Die neue Verbindung verbessert die Erreich-
barkeit zwischen Wilhelmsdorf und Esenhausen und soll 
langfristig zu mehr Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
beitragen.

Text und Bilder: Herbert Guth

Nach langer Planung und weniger als eineinhalb Jahren Bau- die Menschen in Esenhausen wegen der vielen Umleitungen 

Neue Kreisstraßen stärken die Verbindung zwischen 
Wilhelmsdorf und Esenhausen
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Mit der Durchtrennung des Bandes auf der Rotachbrücke wurde die neue 

Kreisstraße zwischen Wilhelmsdorf und Esenhausen ihrer Bestimmung 

übergeben. In der Mitte Landrat Harald Sievers, links daneben Bürger-

meisterin Sandra Flucht. 
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Ende der Sommerzeit
In der Nacht von Samstag, 
24. Oktober 2026 auf 
Sonntag, 25. Oktober 2026 
endet die Sommerzeit.
Die Uhren müssen daher 
nachts um 3:00 Uhr auf 
2:00 Uhr zurückgestellt werden.

Traditioneller Handwerksgruß im Rathaus: 
Start der Walz in Wilhelmsdorf
In dieser Woche durfte sich Bürgermeisterin Frau Flucht über 
ganz besonderen Besuch im Rathaus freuen: Mehrere Wan-
dergesellinnen und -gesellen, die sich derzeit traditionell 
„auf der Walz“ befi nden, machten Station in Wilhelmsdorf.

Im Rahmen ihres Besuchs trugen die jungen Wandergesellen 
den traditionellen Handwerksgruß vor. Für eine ganz persön-
liche Note sorgte dabei die Tatsache, dass einer der anwe-
senden Wandergesellen seine Reise direkt hier in Wilhelms-
dorf begonnen hat – begleitet von einem Mitreisenden, der 
ihn auf seinem ersten Streckenabschnitt unterstützt.

Die Gemeinde Wilhelmsdorf wünscht den Reisenden auf ihrer 
weiteren Walz viel Erfolg, spannende Begegnungen, stets das 
nötige Glück und allzeit gutes Gelingen auf all ihren Wegen!

WhatsApp-Kanal der 
Gemeinde Wilhelmsdorf
Informationen jetzt noch schneller erhalten!
Um unsere Bürgerinnen und Bürger noch schneller und direk-
ter zu informieren, hat die Gemeinde(verwaltung) Wilhelms-
dorf einen o�  ziellen WhatsApp-Kanal eingerichtet.

Über diesen Kanal erhalten Sie aktuelle Informationen, Ter-
mine, Hinweise sowie wichtige Mitteilungen bequem direkt 
auf Ihr Smartphone. Der WhatsApp-Kanal ergänzt unsere bis-
herigen Informationswege und bietet eine einfache Möglich-
keit, stets auf dem Laufenden zu bleiben.
Der WhatsApp-Kanal funktioniert einseitig: Beiträge können 
nur ausschließlich von der Gemeindeverwaltung veröffent-
licht werden. Ein direkter Austausch, Rückmeldungen an Sie 
oder Chats sind nicht möglich. 
Wichtig: IhrePrivatsphäre bleibt geschützt, da andere Abon-
nentinnen und Abonnenten Ihre Kontaktdaten nicht sehen 
können.

So abonnieren Sie den Kanal: Den WhatsApp-Kanal fi nden Sie 
über den Link: (https://whatsapp.com/channel/0029Vb7TpXF-
G8l5MsrK4YV0f)oder den bereitgestellten QR-Code. Nach dem 
Abonnieren können Sie optional die Benachrichtigungen akti-
vieren, um keine Neuigkeiten zu verpassen.
Wir freuen uns, wenn Sie dieses neue Informationsangebot 
nutzen und den Kanal abonnieren!

Hinweis: Zusätzlich bestehen bereits Whats-
App-Kanäle in allen Ortsteilen - Esenhausen, 
Pfrungen, Zußdorf. Auch diese Kanäle können 
gerne abonniert und genutzt werden, da dort 
ortsteilbezogene Informationen, Hinweise und 
Termine veröffentlicht werden.

Kleiderstube Wilhelmsdorf
In der Kleiderstube der Gemeinde Wilhelmsdorf im Dorfge-
meinschaftshaus „Schalander“ in Zußdorf, fi nden alle Bür-
ger, die Interesse an Kleidung aus 2. Hand haben, eine große 
und schöne Auswahl an Kinder-, Herren- und Damenbeklei-

dung sowie Schuhen, Geschirr und Haushaltsartikeln.
Wir sind immer 

Dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr und 
16:00 – 18:00 Uhr für Sie da.

(In allen Schulferien bleibt die Kleiderstube geschlossen.) 

Da unser Extra Abgabetag, jeweils  jeweils donnerstags 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr von Ihnen gut angenommen 
wurde, werden wir ihn bis zu den Weihnachtsferien weiter 
anbieten. Wir bitten Sie, diesen Termin für größere Men-
gen an Haushaltswaren / Kleidung / Wäsche (ab Wäsche-
korbgröße) wahrzunehmen. Bitte nur saubere und intak-
te Kleidung bringen!

Wir haben bereits auf Herbst/Winter umgestellt. 
Bitte bringen Sie uns KEINE Sommerbekleidung mehr. 

Herzlichen Dank!
Ihr Team der Kleiderstube

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für die Mensa der Grundschule

in einem unbefristeten Teilzeit-Beschäftigungsverhältnis.
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD.

Die tägliche Arbeitszeit von ca. 3,5 Stunden ist von Mon-
tag bis Donnerstag jeweils in der Zeit von 10:30 Uhr bis ca. 
14:00 Uhr zu erbringen. 

Ihre Aufgaben:
• Vorbereitung des Mittagessens für die Ausgabe
• Ausgabe des Essens
• Reinigung der Küche

Ihr Profi l:
• Freude am Umgang mit Menschen
• Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeits-

weise
• Erfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich
• Teamfähigkeit

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt, Saalplatz 
7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an personal@gemein-
de-wilhelmsdorf.de. Für Rückfragen steht Ihnen Kathrin 
Grab unter Tel. 07503 921-131 gerne zur Verfügung.
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Kinder begleiten.
Teams stärken.
Zukunft gestalten.

Wir suchen zum 01.01.2027 eine Leitung (m/w/d)
 für unseren Kindergarten Friedenstraße

Haben Sie Freude daran, Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten, Mitarbeitende zu stärken und gemeinsam mit einem en-
gagierten Team einen fröhlichen, lebendigen Kindergarten zu schaffen?
Dann freuen wir uns auf Sie!

Ein Kindergarten – viele Möglichkeiten
In unserer Gemeinde Wilhelmsdorf erwartet Sie ein vielseitiger Kindergarten mit fünf Gruppen und einem engagierten 
pädagogischen Team:
• 2 U3-Gruppen – mit viel Raum für Geborgenheit, erste Schritte und kleine Entdecker
• 2 Ü3-Gruppen – in denen Kinder neugierig die Welt entdecken, Freundschaften schließen und immer selbstständiger 

werden
• 1 Waldgruppe – draußen zuhause, mit Natur, Bewegung, Abenteuer und ganz besonderen Lernmomenten

Diese Vielfalt macht unseren Kindergarten zu einem besonderen Ort. Wir möchten Kindern eine Umgebung bieten, in der 
sie sich sicher, gesehen und willkommen fühlen – und in der sie mit Freude lernen, spielen und wachsen können. 

Ihre Aufgabe
Als Leitung unseres Kindergartens übernehmen Sie eine verantwortungsvolle und zugleich abwechslungsreiche Aufgabe. 
Sie sind pädagogische Leitung, Teamplayer, Impulsgeber und Ansprechpartner für Kinder, Familien, Mitarbeitende und die 
Gemeinde als Träger.
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
• die fachliche, pädagogische und organisatorische Leitung unserer fünfgruppigen Einrichtung
• die wertschätzende und verlässliche Führung und Begleitung unseres pädagogischen Teams
• Umsetzung der konzeptionellen Grundlagen und des Orientierungsplans mit den Schwerpunkten Bewegung, ganzheitli-

che Entwicklung und christliche Werte
• die Weiterentwicklung unserer pädagogischen Konzeption und Qualitätsstandards
• die Gestaltung einer offenen, vertrauensvollen und partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit Eltern und Familien
• die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wilhelmsdorf als Träger, der Evangelischen Brüdergemeinde und weiteren Ko-

operationspartnern
• die Sicherstellung eines guten Austauschs zwischen U3, Ü3 und Waldgruppe

Wir bieten Ihnen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einem möglichen Beschä�tigungsumfang von 80% – 100% 
• insgesamt 50% Freistellung für Sie und die ständige stellvertretende Kindergartenleitung zur Wahrnehmung der Lei-

tungsaufgaben
• eine Vergütung nach TVöD-SuE mit betrieblicher Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, Jobrad usw.
• 31 Urlaubstage sowie zwei zusätzliche Regenerationstage pro Kalenderjahr
• eine abwechslungsreiche Leitungsaufgabe mit viel Gestaltungsspielraum
• einen offenen Träger vor Ort mit kurzen Abstimmungswegen
• moderne, top ausgestattete Räumlichkeiten
• eine umfassende Einarbeitung durch die derzeitige Stelleninhaberin 

Das wünschen wir uns von Ihnen
Sie ...
• haben eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in bzw. eine vergleichbare pädagogische 

Qualifi kation
• verfügen idealerweise über Leitungserfahrung oder möchten den nächsten Schritt in Ihrer berufl ichen Entwicklung gehen
• begegnen Kindern und Erwachsenen wertschätzend, offen und auf Augenhöhe
• haben Freude daran, ein Team zu führen, zu motivieren und gemeinsam weiterzuentwickeln
• arbeiten zuverlässig, selbstständig und verantwortungsbewusst
• kommunizieren klar, freundlich und verbindlich
• bringen Organisationstalent, Kreativität und Entscheidungsfreude mit
• haben Lust auf Vielfalt, Bewegung, Natur und neue Ideen

Kommen Sie gerne im Kindergarten vorbei und lernen Sie unser Team und unser Haus kennen!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 30.10.2026 an: personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de oder 
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Personalamt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf senden. 

Weitere Informationen zu der Stelle gibt es gerne vorab bei:
Brigitte Huber, Tel. 07503 2876 (Leitung Kindergarten Friedenstraße) oder 
Sandra Flucht, Tel. 07503 921-114 (Bürgermeisterin der Gemeinde Wilhelmsdorf).

Nähere Informationen zur Gemeinde Wilhelmsdorf fi nden Sie unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de.
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Abwasserzweckverband Obere Rotach  
Gemeinden Wilhelmsdorf und Horgenzell
Der Abwasserzweckverband Obere Rotach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für die Kläranlage 
(m/w/d)

Fachkraft für Abwassertechnik oder 
Elektroniker / Mechatroniker

zur Mitarbeit in den Kläranlagen Haslachmühle und Ur-
banstobel. Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu 
besetzen. Die Tätigkeit umfasst auch den Betrieb der Re-
genbecken, der Verbandssammler und der Pumpwerke. 

Ihre Aufgaben:
• Bedienung, Kontrolle und Überwachung der Anlagen
• Durchführung von Pfl ege- und Wartungsarbeiten der 

baulichen Anlagen, Maschinen und Arbeitsmittel
• Probenahme und Verarbeitung, Auswertung von Be-

triebsparametern
• Dokumentation der Betriebs- und Anlagenzustände

Ihr Profi l:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft 

für Abwassertechnik bzw. Umwelttechnologe für Ab-
wasserbewirtschaftung (m/w/d) oder eine anerkannte 
und einschlägige Berufsausbildung, beispielsweise als 
Maurer, Schlosser, Metallbauer, Elektroniker, Mechatro-
niker oder Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik (m/w/d) 

• Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst
• Führerschein Klasse B
• Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortli-

chen Arbeiten
• Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Fle-

xibilität

Noch nicht vorhandene Qualifi kationen können angeeig-
net werden.

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Vertrag
• 39-Stunden-Woche, 30 Urlaubstage
• Eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD mit entspre-

chenden Zuschlägen für Rufbereitschaft und Wochen-
enddienste

• Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersvorsorge und Vermögenswirksame 

Leistungen
• Ein erfahrenes Team und fl ache Hierarchien
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Teamevents wie Betriebsausfl ug und Weihnachtsfeier
• Kostenlose Parkmöglichkeiten vor Ort

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an den Ab-
wasserzweckverband Obere Rotach, Frau Verbandsvor-
sitzende Sandra Flucht, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf 
oder per Email an sandra.fl ucht@gemeinde-wilhelms-
dorf.de.

Für Fragen stehen Ihnen der Verbandsbaumeister Wil-
helm Birkhofer (Tel. 07503 921-120) oder Hauptamtsleite-
rin Ilona Gering (Tel. 07503 921-130) gerne zur Verfügung.

Unsere Jubilare

Hedwig Blickle
aus Wilhelmsdorf

feierte ihren 
95. Geburtstag.

Bürgermeisterin 
Sandra Flucht 

gratulierte sehr 
herzlich im Namen 

der Gemeinde.

Gemeindebücherei

Wir sind zu folgenden Ö� nungszeiten für Sie da: 
Montag, Donnerstag & Freitag jeweils 15 - 18 Uhr
Grusel-Lese-Nacht für Mädchen 

Wir laden Mädchen (5. - 7.Klasse) herzliche zu unserem Gru-
sel-Leseabend in die Gemeindebücherei ein!
Mit Getränken und Knabberei und gerne auch mit mitge-
brachten Kissen und Isomatten machen wir es uns gemütlich. 
Gelesen wird aus dem Buch „Dracula und Töchter“ von Emma 
Carroll – wer mag, darf verkleidet kommen!

Wann? Am 30.10.2026 von 18Uhr-20.30Uhr
Wo? In der Gemeindebücherei Wilhelmsdorf - Am Wolfsbühl 11
Mitbringen? Kissen, Isomatte, 5€ für Verpfl egung und starke 
Nerven
Anmeldung? Bitte bis zum 23.10.26 per E-Mail buecherei@
gemeinde-wilhelmsdorf.de (etwaige Lebensmittelallergien 
bitte angeben!)

Vorlesen mit Melanie
Am Freitag, 23.10.2026, ist in der Bücherei wieder Vorlesezeit! 
Alle Kinder ab ca. 4 Jahren, die schon alleine zuhören können, 
sind herzlich eingeladen – wir freuen uns auf euch!

Ferienregion nördl. Bodensee

WOCHENPROGRAMM
24. Oktober – 30. Oktober 2026   

Freitag, 23. Oktober & Samstag, 24. Oktober
Theater: Die Spielverderber
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, 19:00 Uhr. Eintritt: 16,- €, 
Ermäßigt 13,- €. Tickets können online unter www.kv-wil-
helmsdorf.de oder telefonisch unter Tel. 07503-9310 086 re-
serviert werden.
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Samstag, 24. Oktober
Waldbaden: Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben 
Pfullendorf, Parkmöglichkeit Bergwald, 09:00 Uhr. Dauer: ca. 
2 - 2,5h (davon 1h reine Gehzeit). Kosten: 16,- €. Anmeldung: 
Tel. 07552-251131, E-Mail: tourist-information@stadt-pfullen-
dorf.de

Samstag, 24. Oktober
Herbstmarkt im Kloster Habsthal für alle Sinne
Ostrach-Habsthal, Kloster Habsthal, 10:00 - 16:00 Uhr. Seifen, 
Fell- und Holzprodukte, Schmuck, Selbstgestricktes, Öle, Ma-
lerisches auf Leinwand, Holzlaternen an den Marktständen, 
Saxophonklänge im Kreuzgang, Garagen-Flohmarkt. 13:30 
Uhr Urlauer Alphornspieler aus Leutkirch. Auch der Klosterla-
den und Buch- und Stoffmarkt ist geöffnet. Für den Gaumen-
schmaus ist auch gesorgt.

Samstag, 24. Oktober
Jubiläumskonzert 20 Jahre Kinder-, Jugend- & Projektchor 
Regenbogen
Ostrach, Buchbühlhalle Ostrach, 18:30 Uhr, Sektempfang ab 
18:00 Uhr. Eine spannende Reise durch die Geschichte des Ge-
sanges in Ostrach. Kosten: 10,- /5,- €. Für Speis & Trank ist 
gesorgt.

Samstag, 24. Oktober
Tanzsamstag in der M-Life-Bar
Pfullendorf, 20:00 Uhr. DJ Mo sorgt für eine Mischung aus Dis-
cofox, Boogie, Charts uvm. Eintritt: 8,- €.

Sonntag, 25. Oktober
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Infos: 
www.raeuberbahn.de. 
Räuber im Zug am 25.10.: "Räubernachkomme Max Elsässer" 
fährt die ersten beiden Fahrten mit.

Sonntag, 25. Oktober
Gastspiel "Kasperle's Abenteuer im Orient"
Ostrach, Puppenbühne, 15:00 Uhr. Das Sigmaringer Puppenthe-
ater ist mit einem fröhlichen Handpuppenspiel ab 3 J. zu Gast. 
Kosten: Erw. 6,- €, Kinder 5,- €. Reservierung: Tel. 07585-3315

Sonntag, 25. Oktober
Alice Köfer mit ihrem aktuellen Soloprogramm „Alles zu mei-
ner Zeit“
Pfullendorf, Halle Küchen Krall, Mengener Straße 69, 19:30 
Uhr. Köfer vereint scharfen Humor mit musikalischem Fein-
gefühl und entwickelt daraus einen ganz eigenen Bühnenstil 
zwischen Kabarett, Comedy und Konzert. Vorverkauf: 24,- €, 
Abendkasse: 26,- €. Vorverkauf online oder bei der Tourist-In-
fo (Tel.: 07552-251131, 
E-Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de).

Montag, 26. Oktober
Kreatives Schmieden für Jugendliche ab 10 Jahren
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Heiligenberger Str. 47, 
10:00 – 13:00 Uhr. Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. Kos-
ten: 40,- € inklusive Material. Ferienangebot in Kooperation 
mit der Kunstschule Pfullendorf e.V., Anmeldung bei Susanne 
Hackenbracht per E-Mail an info@kunst-zazo.de

Montag, 26. Oktober
Kreatives Schmieden
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Heiligenberger Str. 47, 
15:00 – 18:00 Uhr. Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. Kos-
ten: 70,- €. Anmeldung: info@redartisticpowerhouse.de, 
Tel. 0172 9540 241.

Montag, 26. Oktober
Vollmondabend - Berg in Flammen
Illmensee-Höchsten, Höchsten Natur Erlebnis Hotel, 18:00 – 
22:00 Uhr. Vollmondbuffet im Restaurant. Danach beim Aus-
sichtspunkt Lagerfeuer, Märchenstunde für Erwachsene mit 
sphärischen Klängen, Sternenkunde & Sternenquiz. Kosten: 
39,90 €. Anmeldung:Tel.: 07555-92100 oder info@hoechsten.de.

Dienstag, 27. Oktober
Kreatives Schweißen mit Schrott für Jugendliche ab 12 Jahren
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Heiligenberger Str. 47, 
10:00 – 15:00 Uhr. Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. Kos-
ten: 60,- € zzgl. 10,- € Materialkosten. Ferienangebot in Ko-
operation mit der Kunstschule Pfullendorf e.V., Anmeldung 
bei Susanne Hackenbracht per E-Mail an info@kunst-zazo.de

Dienstag, 27. Oktober
Familienführung – Auf der Spur der Räuber durch Pfullendorf
Pfullendorf, Obertor, 14:00 – 15:30 Uhr: Kosten: 0 - 6 Jahre kos-
tenfrei, 7 - 10 Jahre 3,-€, ab 11 Jahren 5,-€. Anmeldung unter: 
Tel. 07552-251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Dienstag, 27. Oktober
Kreatives Schweißen mit Schrott
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Heiligenberger Str. 47, 
16:00 – 21:00 Uhr. Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. Kos-
ten: 100,- € zzgl. 10,- € Materialkosten. Anmeldung bei Susan-
ne Zazo Hackenbracht per E-Mail an info@kunst-zazo.de oder 
Tel. 0172 9540 241.

Mittwoch, 28. Oktober
Vortrag: Demenz verstehen – Herausforderungen begegnen
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, Zußdorferstr. 47, 19:00 Uhr. Mit 
Demenz Botschafterin Miriam von der Heydt vom Fortbil-
dungsnetzwerk Demenz Ravensburg. Eintritt frei.

Donnerstag, 29. Oktober
Adonia Musical: Tre� punkt Brunnen
Stadthalle Pfullendorf, Jakobsweg 2, 19:30 Uhr. Mit packender 
Musik, tiefen Emotionen und bewegenden Szenen. Eintritt 
frei, Spenden erbeten.

Freitag, 30. Oktober
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, 
ohne Anmeldung.

Freitag, 30. Oktober
Ferienprogramm für Kinder ab 8 Jahren: „Geheime Botschaf-
ten, Zeichen und Spuren“
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, 14:00 - 16:00 Uhr. Mari-
sa Braun verknüpft Spiel und Spaß mit Wissensvermittlung. 
Kosten: 5,-€/ Erm. 2,- €.  Anmeldung bis 29.10.: www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de

Goldene Tage, goldenes Angebot: 
20 % Rabatt auf die Bodensee Card PLUS 2026! 
Wenn es an den Ausfl ugszielen etwas ruhiger wird, lässt 
sich die Vierländerregion besonders entspannt entdecken. 
Ob sportliche Aktivitäten, spannende Museen, kulinarische 
Genüsse oder abwechslungsreiche Familienausfl üge – die 
Bodensee Card PLUS eröffnet zahlreiche Möglichkeiten für 
Herbsttage voller Erlebnisse. An 3 oder 7 frei wählbaren Tagen 
bietet sie bis zum Jahresende einmalig freien Eintritt bei über 
160 Ausfl ugszielen rund um den Bodensee. Und das Beste: 
Vom 19.10.2026 bis zum 31.12.2026 erhalten Urlauber und Ein-
heimische die Bodensee Card PLUS 2026 zum Herbstpreis mit 
20 % Rabatt! So lassen sich goldene Herbsttage besonders 
günstig und fl exibel gestalten. 



10 | Donnerstag, 22. Oktober 2026 G E M E I N D E W I L H E L M S DO R F

Erwachsene (ab 16 Jahre)
3 Tage:  62,40 €
7 Tage:  99,20 €

Kinder (6-15 Jahre)
3 Tage:  37,60 €
7 Tage:  60,00 €

Minis (0-5 Jahre) erhalten beim Kauf einer Erwachsenenkarte 
eine kostenlose Minikarte.

Erhältlich ist die Bodensee Card PLUS in der Tourist-Informa-
tion Pfullendorf, sowie im Webshop unter bodensee-card.eu 
als Print@home-Version und Wallet-Datei oder als Postver-
sand. 

Wichtige Hinweise: 
• Die Herbst- / Winterspecial Bodensee Card PLUS ist bis zum 

31.12.2026 erhältlich und gilt für die diesjährige Bodensee 
Card PLUS 2026. 

• Der Vorverkauf der Bodensee Card PLUS 2027 startet in der 
Vorweihnachtszeit. 

Weitere Informationen:
www.noerdlicher-bodensee.de

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1
88630 Pfullendorf
Telefon: 07552-251131
tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Behörden und Einrichtungen

Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Vom 30. September bis zum 27. November zeigen wir die 
Kunstausstellung ,,Natur und Wandlung“ von Gabriele Stett.
Die Werke der Künstlerin erzählen von Landschaften zu den 
unterschiedlichsten Jahreszeiten, von Kreisläufen und Über-
gängen, die nie wirklich enden. Durch alle Bilder zieht sich 
eine stille Bewegung. Lassen Sie sich auf die Stille ein, damit 
Sie ganz zu sich selbst fi nden können. Der Eintritt ist frei.

Die Künstlerin ist an folgenden Tagen jeweils von 14:00 – 17:00 
Uhr vor Ort:
Sonntag, 11.10.2026
Sonntag, 25.10.2026
Sonntag, 15.11.2026
Freitag, 27.11.2026 (letzter Ausstellungstag)

Am 30. Oktober lädt das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
zum Ferienprogramm: Geheime Botschaften, Zeichen und 
Spuren von 14 bis 16 Uhr für Kinder ab 8 Jahren ein. Zusam-
men mit Marisa Braun werden Sie zu Naturdetektiven und su-
chen nach Spuren und Hinterlassenschaften von Tieren. Spiel 
und Spaß wird mit Wissensvermittlung verknüpft. Kosten: 5 € 
(erm. 2,50 €). Anmeldung erforderlich!

Vom 07.11. – 08.11.2026 bietet das Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf eine naturpädagogische Fortbildung: „Moore im 
Wandel“ für Multiplikatoren an. Diese vom Naturschutzzen-
trum Wilhelmsdorf der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burg-
weiler Ried und dem Projekt „Klima Chance Moore“ angebo-
tene Fortbildung betrachtet Moore und ihre Entwicklung aus 
den verschiedensten Blickwinkeln und stellt ihre Bedeutung 
im Wandel der Zeit vor. Kosten: 90 €. Anmeldung erforderlich!

Am 21. November fi ndet beim Naturschutzzentrum Wilhelms-
dorf der Workshop: „Freies Prägen von Papier: Mixed Media“
mit Katja Falkenburger von 10 – 17 Uhr statt. In diesem Kurs 
erweitern Sie unter anderem Malerei und Zeichnung um eine 
weitere Dimension – haptisch spürbare Prägestrukturen, die 
in Kombination mit Papier und Farben neue Ausdrucksformen 
ermöglichen. Kosten: 110 €. Anmeldung erforderlich.

An Wochenenden und Feiertagen lädt die leckere Kuchenthe-
ke am Naturschutzzentrum zum Verweilen und Genießen ein, 
unter der Woche gibt es Snacks und süßes Gebäck. 

Unser Infotheken-Team begrüßt Sie zu den gängigen Öff-
nungszeiten Dienstag bis Freitag, 13:30-17:00 Uhr, am Wo-
chenende und Feiertagen von 10:00-17:00 Uhr.

Weitere Informationen zu Veranstaltungen fi nden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder 
tagsüber unbeaufsichtigt laufen? 
Bitte bedenken Sie: Igel und andere Klein-
tiere ziehen sich bei Gefahr nicht schnell 
genug zurück und sind dem Gerät 
schutzlos ausgeliefert. 
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Förderverein 
Miteinander Füreinander e.V.

Miteinander-Füreinander gewinnt 34 neue Mitglieder
Förderverein blickt auf ein intensives Jahr zurück – Beitrags-
erhöhung nach 26 Jahren beschlossen

Ein arbeitsreiches Jahr, zahlreiche Aktivitäten und ein erfreu-
licher Mitgliederzuwachs: Bei der Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Miteinander-Füreinander am 16. Oktober 
wurde deutlich, wie vielfältig das soziale Engagement in Wil-
helmsdorf ist. 34 neue Mitglieder konnte der Verein innerhalb 
eines Jahres gewinnen – so viele wie noch nie. Die Versamm-
lung bot Gelegenheit, auf die geleistete Arbeit zurückzubli-
cken, Herausforderungen anzusprechen und langjähriges eh-
renamtliches Engagement zu würdigen.
Bürgermeisterin Sandra Flucht hob in ihrem Grußwort die 
Bedeutung des Vereins hervor. Der Vereinsname stehe für 
Vertrauen und Zusammenhalt. Wilhelmsdorf könne stolz auf 
diese Organisation sein. Ihr Dank gelte allen, die Verantwor-
tung übernähmen und den Verein stetig weiterentwickelten.
Vorsitzende Duelli blickte auf ihr erstes Jahr im Amt zurück. 
Sechs Vorstandssitzungen und zahlreiche weitere Bespre-
chungen, Telefonate und Gespräche gehörten ebenso zur 
Arbeit wie der Austausch mit der Nachbarschaftshilfe, dem 
Sozialen Fahrdienst und dem Reparatur-Café. Der Verein zählt 
derzeit 349 Mitglieder einschließlich Familienmitgliedschaf-
ten; darunter sind 125 Einzelpersonen.

Hilfe im Alltag und Begegnung
Die Nachbarschaftshilfe unterstützt Menschen, die im Alltag 
Hilfe benötigen. Im Jahr 2025 leisteten die Helferinnen und 
Helfer insgesamt 2278 Stunden mit Aufwandsentschädigung. 
Allerdings ist die Zahl der Aktiven zurückgegangen: Waren es 
2025 noch 28 Helferinnen und Helfer, wurden im Oktober 2026 
nur noch 20 gezählt. Auch die Zahl der unterstützten Perso-
nen sank von 28 auf 24. Der Verein wirbt deshalb um weitere 
Engagierte. Eine vom Förderverein fi nanzierte Fortbildung 
beschäftigt sich mit wertschätzender Kommunikation sowie 
Nähe, Distanz und Grenzen in menschlichen Beziehungen.
Der Soziale Fahrdienst ermöglicht Menschen Fahrten zu wich-
tigen Terminen, insbesondere wenn sie nicht mehr ohne Wei-
teres selbst mobil sein können. Gestiegene Kraftstoffpreise 
und laufende Kosten machen eine Anpassung erforderlich. 
Ab 1. Januar 2027 zahlen Fahrgäste 30 Cent je gefahrenem Ki-
lometer, der Verein bezuschusst den Fahrer mit 20 Cent je Ki-
lometer. Bei längeren Fahrten von etwa 50 Kilometern kommt 
eine zusätzliche Aufwandsentschädigung von zehn Euro für 
den Zeiteinsatz hinzu.
Das Reparatur-Café hat sich ebenfalls zu einem wichtigen An-
gebot entwickelt. Zwischen November 2025 und Oktober 2026 
fanden elf Reparaturtermine statt. Das Team mit 26 Helferin-
nen und Helfern kümmerte sich um Fahrräder, Elektrogerä-
te, Textilien, Computer und Smartphones sowie viele weitere 
Gegenstände. Insgesamt wurden 294 Reparaturen gezählt; 
73,7 Prozent davon waren erfolgreich. Neben der praktischen 
Hilfe geht es darum, Ressourcen zu schonen und Geräte län-
ger nutzbar zu machen.

Vorsorge, Kultur und gesellschaftlicher Zusammenhalt
Zu den weiteren Aktivitäten gehörten eine Wohnraumbera-
tung in Zusammenarbeit mit dem DRK und den Landfrauen 
sowie Informationsveranstaltungen zur Notfall- und Vorsor-
gemappe. Von den gemeinsam mit dem Betreuungsverein er-
arbeiteten Vorsorgeordnern wurden inzwischen mehr als 150 
verkauft. Auch das Theaterstück „Hallo Oma, hilf mir!“ zum 
Thema Betrugsprävention gehörte zum Programm.
Regelmäßige Begegnungen bieten das gemeinsame Singen, 
Spielenachmittage und „Kaffeetass und Kuchenstück“ in 
der Seniorenwohnanlage. Unterstützt werden außerdem Be-
suchsdienste im Pfl egeheim, der ökumenische Seniorennach-

mittag und der jährliche Seniorenausfl ug. Spenden ermög-
lichten weitere Hilfen: So erhielt die Gemeindebücherei 500 
Euro aus dem Umfeld des Reparatur-Cafés. Auch die Arbeit 
der Jungmusiker aus Pfrungen und die Unterstützung durch 
die VR Bank Donau-Oberschwaben wurden gewürdigt.
Der Verein engagiert sich zudem im Bündnis „Demokratie 
stärken“, in dem örtliche Vereine und Gruppen zusammen-
arbeiten. Nach einer gut besuchten Auftaktveranstaltung im 
Januar ist für den 16. November ein Workshop mit Dr. Kilian 
Hampel in der Scheune des Kulturvereins geplant. Unter dem 
Titel „Scrollen – Liken – Mitreden: Demokratie und die Macht 
der Meinung“ sollen insbesondere auch junge Menschen an-
gesprochen werden.

Ein besonderer Moment der Versammlung galt Ute Amend, 
die ihren 80. Geburtstag gefeiert hatte. Seit fast 25 Jahren 
gehört sie zum Verein, war früher Vorsitzende und engagiert 
sich seit mehr als 15 Jahren bei den Spielenachmittagen und 
bei „Kaffeetass und Kuchenstück“. Gemeinsam mit Helga An-
gelbeck sorgt sie regelmäßig für selbst gebackenen Kuchen. 
Als Dank erhielt sie einen großen Topf mit farbenprächtigen 
Herbstblumen.

Beiträge steigen erstmals seit 26 Jahren
Der Kassenbericht für 2025 weist Einnahmen von rund 42.170 
Euro und Ausgaben von rund 46.061 Euro aus. Das Defi zit im 
laufenden Betrieb betrug rund 3891 Euro. Nach 26 Jahren 
ohne Erhöhung wurde vorgeschlagen, die Mitgliedsbeiträge 
anzupassen. Einzelmitglieder zahlen künftig 18 statt 15 Euro 
jährlich. Für Familien steigt der Jahresbeitrag von 15 auf 25 
Euro. Die Zustimmung der Versammlung fi el überwältigend 
aus und wird nun entsprechend vorbereitet.
Zum Abschluss stand der Dank an die vielen Helferinnen und 
Helfer sowie an die Gemeinde und ihre Mitarbeiter im Mittel-
punkt. Die Arbeit des Fördervereins lebt von Menschen, die 
Zeit, Ideen und praktische Hilfe einbringen. Zugleich setzt der 
Verein auf die Zusammenarbeit mit anderen örtlichen Grup-
pen und Einrichtungen. Denn Unterstützung im Alltag, Begeg-
nung und gesellschaftlicher Zusammenhalt lassen sich am 
besten gemeinsam gestalten.

Text und Fotos: Herbert Guth

Viele Vereine würden sich bei ihrer Hauptversammlung so viele Mitglieder 
wünschen, wie hier im Bürgersaal bei Miteinander – Füreinander. 

Die Vorsitzende Rose Marie Duelli (links) überreicht Ute Amend zum 80. Geburts-
tag einen großen Topf mit Herbstblumen. Amend engagiert sich seit vielen Jah-
ren für den Förderverein Miteinander-Füreinander, früher auch als Vorsitzende 
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Gedächtnistraining und Spiel
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr Gedächtnis trai-
nieren?
Am 28. Oktober 2026 um 15.00 Uhr haben Sie in der Senio-
ren-Wohnanlage im Korntaler Weg 10 die Gelegenheit dazu.

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei!

Ute Amend

Notfalldosen des DRK
Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt, stellen die 
Rettungskräfte viele Fragen. Was, wenn man diese Fragen 
selbst gar nicht mehr beantworten kann oder niemand da ist, 
der Auskunft geben kann?

In solchen Situationen kann die Rotkreuzdose helfen. Sie hält 
alle wichtigen Informationen für Notlagen bereit.
Mit einer Rotkreuzdose kann man sich frühzeitig und ganz in 
Ruhe auf Notfälle vorbereiten. Man hinterlegt in der Dose auf 
einem Datenblatt seine Gesundheitsdaten und Medikamen-
tenpläne. Kontaktdaten von Hausarzt oder Pfl egedienst wer-
den notiert ebenso die der Angehörigen. 
Wer eine Patientenverfügung hat, kann dies ebenfalls festhalten.

Wichtig ist, dass der Rettungsdienst sofort Bescheid weiß, 
dass es eine Rotkreuzdose gibt. Der Hinweisaufkleber, der 
an der Wohnungstür sowie dem Kühlschrank angebracht 
ist, macht darauf aufmerksam. Der Kühlschrank spielt eine 
Schlüsselrolle: Er ist immer der Aufbewahrungsort für die 
Dose und er ist in nahezu jeder Wohneinheit problemlos und 
sekundenschnell fi nden.

Sie möchten eine Rotkreuzdose haben? 
Kontaktieren Sie den DRK Ortsverein Wilhelmsdorf oder 
holen Sie Ihre Dose auf dem Bürgeramt des Rathauses gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag ab.

Die Zieglerschen

Matthias Kerschbaum feierlich als Vorstand eingeführt
Matthias Kerschbaum ist als Fachlich-theologischer Vorstand 
und Sprecher des Vorstands der Zieglerschen in sein Amt ein-
gesetzt worden. Gemeinsam mit seinen Vorstandskollegen 
will er die Zukunft des Sozialunternehmens gestalten – mit 
starken Partnerschaften und dem Menschen im Mittelpunkt.

Vertreter aus Politik, Kirche und Diakonie haben an der Ein-
setzungsfeier für Matthias Kerschbaum als Fachlich-theo-
logischer Vorstand und Sprecher des Vorstands am Freitag, 
16. Oktober 2026, teilgenommen. Gemeinsam mit seinen Vor-
standskollegen, dem Theologischen Vorstand Pfarrer Gott-
fried Heinzmann und dem Kaufmännischen Vorstand Markus 
Lauxmann, leitet er von nun an das diakonische Sozialunter-
nehmen „Die Zieglerschen“.
Prälatin Gabriele Arnold aus Stuttgart, die den Gottesdienst 
im Rahmen der Amtseinführung im Betsaal der Brüderge-
meinde Wilhelmsdorf leitete, betonte die Nähe zwischen 
den beiden christlichen Institutionen: „Kirche ist Diakonie 
und Diakonie ist Kirche.“ Als Vorstand sei Kerschbaum für 
die inhaltliche Ausrichtung des diakonischen Sozialunterneh-
mens verantwortlich. In angespannten politischen Zeiten, in 
denen der Sozialstaat auf dem Prüfstand stehe, dürfe nicht 
am Menschen gespart werden. Damit verwies die Prälatin 
auf die gleichnamige Kampagne diakonischer und caritativer 
Träger aus Baden-Württemberg gegen maßlose Einsparungen 
im Sozialbereich. Der Kampagne hatten sich auch die Ziegler-
schen angeschlossen. Doch, so mahnte die Theologin: „Satt 
und sauber reicht nicht.“ Insofern stelle das Motto des CVJM 
Baden, dem Matthias Kerschbaum zuvor als Generalsekretär 
vorgestanden hat, eine Verbindung zum diakonischen Auftrag 
der Zieglerschen dar: „Beziehungen leben, Glauben teilen, 
Heimat schenken.“

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats der Zieglerschen, Werner 
Baur, verwies seinerseits auf das Motto der Zieglerschen „Er-
füllt mit Leben“. Das „Er“ in „er-füllt“ könne als Verweis auf 
Gott gelesen werden, der das Leben schenke. „Beschenkte 
sind wir. So erfüllt mit Leben können wir anderen zur Hilfe, 
zum Segen, zur Freude, zur Stütze, zur Ermutigung und Ori-
entierung werden.“ In herausfordernden Zeiten – auch für di-
akonische Unternehmen – gelte es als Vorstand, Zukunft zu 
gestalten und weitreichende Entscheidungen zu treffen. Der 
Bibelvers Psalm 91, dem sich der Gründer und Namensgeber 
der Zieglerschen, Johannes Ziegler, Zeit seines Lebens ver-
bunden gefühlt habe, solle auch für den neuen Vorstand eine 
Kraftquelle sein: „Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt 
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht 
zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, 
auf den ich ho� e.“

Staatssekretärin Petra Krebs (MdL) aus dem Sozialministeri-
um des Landes Baden-Württemberg überbrachte die Glück-
wünsche der Landesregierung und des Ministers für Soziales, 
Arbeit und Gesundheit, Oliver Hildenbrand. In ihrem Grußwort 
betonte auch die Politikerin die Herausforderungen für den 
Sozialstaat. Dieser „steht unter einem Anpassungs- und Re-
formdruck wie lange nicht mehr“. Strukturen und Leistungen 
stünden aktuell auf allen Ebenen auf dem Prüfstand. Abläufe 
müssten moderner, digitaler und einfacher gestaltet sowie 
Fachpersonal von zeitraubenden administrativen Pfl ichten 
entlastet werden. „Sie kennen die Reformen und Reformplä-
ne auf Bundesebene. Baden-Württemberg bringt sich hier ein, 
und ich kann Ihnen versichern: Wir setzen uns dafür ein, die 
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Reformen und insgesamt unseren Sozialstaat fair, gerecht und 
verlässlich zu gestalten.“ An der Schnittstelle zwischen stra-
tegischer Transformation und konkreter Umsetzung vor Ort 
seien starke Partner wie die Zieglerschen gefragt. Die Zieg-
lerschen würdigte sie als ein traditionsreiches und zugleich 
modernes diakonisches Sozialunternehmen. Auf die Zusam-
menarbeit mit dem neuen Vorstand der Zieglerschen freue sie 
sich. „Ich kann Ihnen versichern: Das Land ist Ihnen hier stets 
ein verlässlicher Partner.“

Willkommensgrüße und Glückwünsche zum neuen Amt rich-
teten Prof. Dr. Annette Noller vom Diakonischen Werk und die 
Bürgermeisterin von Wilhelmsdorf, Sandra Flucht, aus. Dank 
für sein Engagement beim CVJM-Landesverband Baden über-
brachte Prof. Dr. Sascha Alpers.
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst zur Amtsein-
setzung von der CVJM-Band „m3“. Für ebenso athletische wie 
schwungvolle Momente sorgte die Zirkusgruppe der Abteilung 
Sport der Zieglerschen Behindertenhilfe im Rahmen der Fei-
erstunde nach dem Gottesdienst. Dort musste sich Matthias 
Kerschbaum im Interview den Fragen von Schülern des SBBZ 
Haslachmühle für die mehrfach ausgezeichnete Schülerzei-
tung „Mühlezeitung“ stellen.
„Ich fühle mich reich beschenkt“, dankte Matthias Kersch-
baum zum Schluss für die bewegende und bunte Feier. Wie die 
Büste von Johannes Ziegler auf dem für Wilhelmsdorf zentra-
len Saalplatz stünden auch die Zieglerschen mitten im Leben. 
Mit einem Auge blicke Ziegler auf den Betsaal, mit dem an-
deren auf die Sparkasse. Dazwischen fi nde nicht weniger als 
das ganze Leben statt. „Dafür möchte ich mich starkmachen“, 
versprach Kerschbaum.

Matthias Kerschbaum war zuletzt Generalsekretär des CVJM 
Baden. In dieser Funktion trug er die Gesamtverantwortung 
für die strategische, personelle und strukturelle Weiterent-
wicklung des Jugendverbandes mit seinen zahlreichen Orts-
vereinen, Einrichtungen und Arbeitsfeldern. Er verantwortete 
neben der Verbandssteuerung die Führung der hauptamt-
lichen Mitarbeitenden und die Begleitung ehrenamtlicher 
Leitungsgremien. Ein besonderer Schwerpunkt seiner Arbeit 
lag in den letzten Jahren auf einer innovativen und zugleich 
nachhaltigen, sozialräumlich orientierten Weiterentwicklung 
des Jugendverbandes zu einem Sozial- und Bildungsträger mit 
mehreren CVJM-Gemeinden innerhalb der badischen Landes-
kirche.
Neben seiner Tätigkeit im CVJM Baden wurde Matthias Kersch-
baum in kirchenleitende Gremien berufen. Er war Mitglied der 
Landessynode der Evangelischen Landeskirche in Baden und 
des Landeskirchenrates sowie Aufsichtsratsmitglied des Dia-
konischen Werks in Baden.

Matthias Kerschbaum ist neuer Fachlich-theologischer Vorstand und zu-
gleich Sprecher des Vorstands der Zieglerschen. Bei seiner Einführung 
waren unter anderem auch Staatssekretärin Petra Krebs (MdL) und Prof. Dr. 
Annette Noller vom Diakonischen Werk Württemberg anwesend. (V. l.: Wer-
ner Baur, Aufsichtsratsvorsitzender; MdL Petra Krebs; Matthias Kerschbaum; 
Kaufmännischer Vorstand Markus Lauxmann; Prof. Dr. Annette Noller 
Foto: Jacqueline de Riese, Die Zieglerschen)  

Landratsamt Ravensburg

Verschiebung der Sperrzeit für die Aufbringung von 
sticksto� haltigen Düngemitteln im Landkreis 
Ravensburg auf Grünland
Das Landratsamt Ravensburg hat per Allgemeinverfügung die 
Verschiebung der Sperrzeiten für stickstoffhaltige Düngemit-
tel auf Grünland gemäß der Düngeverordnung erlassen. Damit 
wird die Sperrzeit auf Grünland, Dauergrünland und auf Flächen 
mit mehrjährigem Feldfutterbau bei Aussaat bis spätestens 
15.05.2026 um zwei Wochen verschoben. Sie beginnt am 15.11.2026 
und endet am 14.02.2027. Sie gilt im gesamten Landkreis.

Von der Sperrzeitverschiebung ausgenommen sind Flächen 
innerhalb von Problem- und Sanierungsgebieten in Wasser-
schutzgebieten, sowie Nitratgebiete nach Verordnung der Lan-
desregierung zu Anforderungen an die Düngung in bestimm-
ten Gebieten zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigungen 
(VODüVGebiete). Außerdem ausgenommen von der Sperrzeit-
verschiebung sind Moorfl ächen (Anmoor und Niedermoor) laut 
Kartierung der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg, die unter dem folgenden Link abgerufen werden können 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/en/umweltinfor-
mationssystem/daten-und-kartendienst-der-lubw

Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Aufl agen verbunden:
• Die mögliche Düngemenge während der Sperrzeitverschie-

bung ist auf maximal 45 kg Gesamtstickstoff je Hektar be-
schränkt.

• Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit wesentlichem 
Gehalt an Stickstoff ist grundsätzlich nur im Rahmen des 
für das gesamte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdün-
gebedarfs möglich. Das bedeutet, das eine mögliche Gabe 
nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten Beweidung nur 
dann möglich ist, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit der 
Düngebedarfsermittlung ermittelte gesamte Stickstoffdün-
gemenge nicht überschritten wird.

Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Regelungen über die An-
wendung von Düngemitteln, insbesondere die Düngeverord-
nung und die wasserrechtlichen Vorschriften unberührt und 
sind zu beachten. Des Weiteren sind die Vorgaben der SchAL-
VO (Schutzgebiets- und Ausgleichs-Verordnung) in der jewei-
ligen Fassung zu beachten.

Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende Begrün-
dung und weitere Hinweise können auf der Homepage des 
Landratsamtes Ravensburg unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“ eingesehen werden.

Jugend und Familie

Hoffmannhaus Familienzentrum
am Saalplatz 14

• kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- und Familienfragen
• Durchführung und Organisation von Angeboten für Familien
• Stillcafé: Jeden ersten Montag im Monat (außerhalb der Fe-

rien), 10-11:30 Uhr
• Treff für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren: Dienstags (außer-

halb der Ferien), 10-11:30 Uhr
• Familiencafé: Freitags (außerhalb der Ferien), 15-17 Uhr
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Weitere Angebote im Familienzentrum:
• große Auswahl an Kleidung für Babys und Kleinkinder
• Auswahl an Büchern und Spielen

Familienzentrum Hoffmannhaus
Christa Maria Rob-Laubenthal
07503/203190
rob-laubenthal@diakonie-bgk.de

In den Ferien entfallen die offenen Veranstaltungen des Fami-
lienzentrums. Wir wünschen Ihnen allen eine bunte Herbst-
zeit!

Wirtschaftsleben

Wilhelmsdorfer Wochenmarkt

Gewerbeverein Wilhelmsdorf

Kultur

Kulturverein Wilhelmsdorf

Theater in der Scheune hat Premiere am 23.10.
Zehn Personen treffen sich in einem Palast, weil sie ein Erbe 
antreten sollen. Sie kennen sich nicht und auch der Erblasser 
ist ihnen unbekannt. Die Notarin hat allerdings eine Überra-
schung für sie bereit: Nur wenn sie gemeinsam eine Aufgabe 
lösen, werden sie das Erbe bekommen. Misstrauen und Neid 
scheinen diese Gemeinsamkeit zu verhindern und unvermittelt 
beginnt das Haus um sie herum lebendig zu werden. Am Ende 
hängt ihr Leben davon ab, ihren Egoismus zu überwinden.
Michael Ende hat sein Stück „komische Tragödie" genannt. 
Obwohl schon 1967 geschrieben, spiegelt es das Bild einer 
Gesellschaft, das aktueller nicht sein könnte.
Aufführungen am 23. und 24.10, am 6., 7., 20. und 21. 11. jeweils 
um 19 Uhr, am 8.11. um 16 Uhr. Platzreservierungen auf www.
kv-wilhelmsdorf.de oder tel. unter 07503/9310086

„Trilogie“ – eine vielfältige Reihe zum Thema „Demenz“ 
in Wilhelmsdorf
Demenz ist ein ernstes Thema, es berührt emotional, stellt 
Betroffene sowie deren An- und Zugehörige vor große Her-
ausforderungen, und ist im Alltag manchmal auch unfreiwillig 
komisch. In all dieser Vielfalt bringt unter dem Titel „Trilogie“ 
eine dreiteilige Veranstaltungsreihe wertvolle Infos, persön-
liche Einblicke und großes Kino, um Betroffenen sowie ihren 
Familien Mut zu machen und Raum für Austausch zu schaf-
fen. Veranstalter sind der Förderverein Miteinander-Füreinan-
der Wilhelmsdorf e.V. und der Kulturverein Wilhelmsdorf e.V. 
„Scheune“.
In Teil 1 am 28.10.2026, 19.00 Uhr, Scheune Wilhelmsdorf, in-
formiert "Demenz-Botschafterin" Miriam von der Heydt vom 
Fortbildungsnetzwerk Demenz Ravensburg darüber, wie der 
Alltag mit Menschen mit Demenz würdevoll und praktikabel 
gestaltet werden kann. Der Eintritt ist frei!

Mitteilungen der Vereine

DRK Ortsverein Wilhelmsdorf

Gemeinsame Einsatzübung mit der Feuerwehr und dem 
Rotem Kreuz
Die Freiwillige Feuerwehr Wilhelmsdorf, Abt. Pfrungen, und 
wir als Rotes Kreuz führten eine gemeinsame Einsatzübung 
durch. 
Der Fokus lag hierbei auf den fachlichen Anforderungen bei-
der Organisationen an zwei unterschiedlichen Stationen.
Im ersten Szenario wurde die Rettung einer eingeklemmten 
Person simuliert. Hierbei stimmten sich die Kräfte eng ab, 
um den Patienten patientengerecht und schonend aus der 
Zwangslage zu befreien. Das zweite Szenario beinhaltete eine 
liegende Rettung aus einem Fenster. Mit dem Einsatz der 
Drehleiter achtete die Feuerwehr auf einsatztaktische Vorga-
ben wie den nötigen Platzbedarf.
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Die Zusammenarbeit und die Kommunikation funktionier-
ten bei beiden Übungen sehr gut. Die Übung wurde gezielt 
genutzt, um die Zuständigkeiten bei der Patientenüberga-
be abzustimmen, an welchen Schnittstellen künftig noch 
mehr Absprache notwendig ist. Zur Wiederholung wurde der 
Sprechfunk trainiert, um die Abläufe zu vertiefen.

Nach den Übungen legte sich der ein oder andere in die 
Schleifkorbtrage auf der Drehleiter. Durch dieses Selbsterleb-
nis konnten die Retter hautnah nachvollziehen und spüren, 
wie sich ein Patient während der Höhenrettung fühlen muss.

Danke an die Kameraden der Feuerwehr Pfrungen für die Zeit 
und die gute Zusammenarbeit.

Bericht: Alisa Schnetz, Schriftführerin

Der nächste Dienstabend fi ndet am Donnerstag, den 
22.10.2026 um 20 Uhr statt. Thema wird sein, Sammelpunkte 
der Zieglerschen.

Wir brauchen deine Hilfe!
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast Lust anderen Men-
schen in Notlagen zu helfen, möchtest neue Menschen ken-
nenlernen und gerne in einem großen Team deine Teamfähig-
keit unter Beweis stellen?

Dann engagiere dich JETZT in unserer Bereitschaft des Deut-
schen Roten Kreuzes in Wilhelmsdorf.
www.drk-wilhelmsdorf.de

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Bereitschaftsleitung

Anbringen der "Spinne", um den Patient am Spineboard zu fi xieren. 

LandFrauen OV Wilhelmsdorf

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
der Landfrauen
Einladung zum Vortragsabend am Montag, 02.11.2026 um 
19:00 Uhr im Pfarrsaal Esenhausen
Die Gesundheit liegt im Darm
Referentin:  Karoline Renner

Fast jeder von uns hatte schon einmal Probleme mit dem 
Darm und auch von Darmerkrankungen hat man schon ge-
hört, aber man weiß eben doch nicht genau, was es ist. Der 
Darm ist extrem wichtig für unsere Gesundheit und Wohlbe-
fi nden und ist oft auch die Ursache von Erkrankungen (z.B. 
Allergien, Nahrungsmittelunverträglichkeiten usw.). Es gibt 
viel zu sagen über die Aufgabe des Darmes, Auswirkungen auf 
unsere Gesundheit, Erkrankungen und wie wir unseren Darm 
pfl egen und unterstützen können. 

Vortrag für Mitglieder kostenlos,
Gäste sind herzlich willkommen, Kosten 5,- Euro
Anmeldung gerne bei Hanne Pfeiffer: 0177 8347794
oder Moni Metzger: 0160 8040205. 
Das erleichtert die Planung. 

Naturschutzbund Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Pfl anzentauschbörse auf dem Wochenmarkt: 
Herbstzeit ist Pfl anzzeit!

Am Samstag 31.10. von 09:00 bis 12:00 Uhr steht der NABU 
Stand auf dem Markt. Schaffen Sie Platz in ihrem Garten, 
bringen Sie übrige Pfl anzen früh zu unserem Stand, machen 
Sie sich oder anderen Menschen eine Freude und nehmen 
Sie ein paar andere Pfl anzen mit nach Hause. Die gebrachten 
Pfl anzen sollten jeweils mit einer Beschriftung versehen sein: 
Pfl anzenname, Blütenfarbe, Standort: 
(Schatten, Halbschatten, Sonne).
Bei starkem Regen fi ndet die Pfl anzentauschbörse nicht statt. 

Stammtisch Pfrungen

Unser nächster Stammtisch fi ndet am Mittwoch, den 28. Ok-
tober um 18:00 Uhr in der “Riedwirtschaft” statt. 
Herzliche Einladung 

FG 2010 WRZ

FG verliert Lokalderby gegen Horgenzell
Die FG 2010 WRZ wurde der eigenen Favoritenstellung am ver-
gangenen Sonntag nicht gerecht und verlor völlig verdient 
mit 3:0 Toren beim Gastspiel in Horgenzell. Die FG ließ alles 
vermissen was zu einem Fussballspiel bzw. zu einem Lokal-
derby gehört. Alle Faktoren wie Körpersprache, Kampfgeist 
oder Emotionen waren an diesem Sonntag nicht zu erkennen 
und deshalb war die Niederlage mehr als gerechtfertigt. 
Die Hausherren aus Horgenzell waren sofort im Spiel und 
zeigten den Gästen mit einem gesunden Kampfgeist wie man 
ein Spiel gewinnt. In der 32. Minute konnte der SVH durch 
einen Distanzschuss dann völlig verdient in Führung gehen. 
So stand es auch bis zur Pause. Nach dem Seitenwechsel er-
hofften sich die zahlreichen Zuschauer der FG eine geänderte 
Einstellung Ihrer Mannschaft, doch leider blieb eine Reaktion 
aus. Ganz anders die Heimelf die kurz nach Anpfi ff der zweiten 
Halbzeit auf 2:0 erhöhen konnten. Doch auch weiterhin gab es 
kein aufbäumen der FG 2010 WRZ und Horgenzell sorgte mit 
dem 3:0 in der 51.Minute für die endgültige Entscheidung. Ein 
bitterer Nachmittag für die FG die jetzt endgültig im Tabellen-
mittelfeld angekommen ist und eher aufpassen muss nicht 
noch in den Abstiegskampf mit reingezogen zu werden.

Gezeichnet: Michael Schlewek 

SV Horgenzell II – 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf II 2:4
Die FG verschlief zunächst den Start und geriet früh in 
Rückstand. Janik Burkert drehte die Partie mit einem Doppel-
pack in der 34. und 36. Minute zur 2:1-Pausenführung. Nach 
dem Seitenwechsel erhöhte Fabian Roth per Kopf auf 3:1 (51.). 
Horgenzell verkürzte in der 69. Minute, doch Kevin Wenger 
machte in der 90. Minute mit einem sehenswerten direkt ver-
wandelten Freistoß zum 4:2 alles klar. Damit sicherte sich die 
FG nach anfänglichen Schwierigkeiten den Derbysieg!

Gezeichnet: Marco Rutzer
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Vorschau (Sonntag 25.10.2026)
FG 2010 WRZ - SGM Fischbach/Schnetzenhausen
FG 2010 WRZ II - SGM Fischbach/Schetzenhausen II
wird Ihnen präsentiert von der Otto Berenbold GmbH aus 
Zußdorf

Wichtige Heimspiele für unsere beiden FG Mannschaften. 
Unsere erste Mannschaft empfängt um 15.00 Uhr die SGM 
Fischbac/Schnetzenhausen. Spielort ist in Riedhausen. Unser 
Fohlenteam beginnt wie üblich um 13.00 Uhr. Unsere Unifi ed 
Mannschaft hat spielfrei. 

Unsere beiden Mannschaften hoffen auf eine zahlreiche und 
lautstarke Zuschauerunterstützung.   

LightHouse Wilhelmsdorf e.V.

O� enes Lighthouse 
Am Samstag, den 31. Oktober von 14:30 bis 18:00 Uhr öffnen 
wir die Türen unseres neu gestalteten Café Bereiches. 

Kommen Sie vorbei auf eine Tasse Kaffee und einen Kuchen 
- allein oder mit Freunden - um einfach mal zu gucken oder 
zum Verweilen. 

Herzliche Einladung - wir freuen uns auf Sie! 
Das Lighthouse - Team 
Gartenstraße 22, Wilhelmsdorf 

Sonstige Vereine

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17

VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 03. November und Mittwoch, 04. November 2026
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Alt-
reifen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis ent-
sorgen. 

• Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach
• Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
• Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
• Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
• Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
• Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr

Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe 
werden! 

Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 
besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie 
kann nicht angenommen werden, diese kann als Restmüll an 
den Sammelstellen entsorgt werden. Ebenfalls werden Alt-
reifen angenommen. 

Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen: 
• Reifen > Durchmesser 120cm
• Reifen < Durchmesser 120cm
• Reifen mit Felgen

Kirchliche Nachrichten

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt, Kirchweg 10, 88263 Horgenzell, Tel. 07504 / 971572 
Fax: 07504 / 971573, eMail Büro: pfarramt@kirche-zocklerland.de
Ö� nungszeiten:
Mo - Do:  8.30 - 12.00 Uhr
nur Do:  15.30 - 18.00 Uhr 
Fr:  8.30 - 11.00 Uhr

Leitender Pfarrer Magnus Weiger, Tel. 07504 / 971572
weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci, Tel. 07504 / 437
marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Erhard Galm, Tel. 07504 / 9719313
galm@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid, Tel. 07503 / 2170
schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner, Tel. 07504 / 1535
stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm, Tel. 0177 / 8597122
sturm@kirche-zocklerland.de

Gemeinsame Kirchenp� ege (außer Horgenzell, Zogenweiler, Hasenweiler)
Tel. 07504 / 9715910
kirchenp� ege@kirche-zocklerland.de

Kath. Seelsorgeeinheit Zocklerland
... im Glauben verbunden

Trauerfall – Beerdigung

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an das Pfarrbüro in Hor-
genzell, Pfr. Weiger: 07504 - 971572.

Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Sonntag, 25. Oktober - Patrozinium -
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor
 und anschl. Imbiss 
  Der Chor singt die "Messe en l'honneur de 

St. Jeanne d'Arc" (lateinisch) von Henri Nibelle 
(1883-1966)

Donnerstag, 29. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 01. November - Allerheiligen -
09.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

St. Antonius, Wilhelmsdorf

Samstag, 24. Oktober
17.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gemeindetreff
 + Hedwig und Wendelin Kesenheimer

Dienstag, 27. Oktober - Allerheiligen -
18.00 Uhr Gräberbesuch
19.00 Uhr Hl. Messe
 + Brigitte Kohler, Silke Wäschle 

St. Martinus, Esenhausen

Sonntag, 25. Oktober
10.30 Uhr Hl. Messe
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14.00 Uhr Taufe des Kindes Stella Linnea Gindele

Freitag, 30. Oktober
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 01. November - Allerheiligen -
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 

St. Sebastian, Pfrungen

Samstag, 24. Oktober
19.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor und 
 und dem Orchesterle
 + Theresia und Paul Germann

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen -
16.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

Mariä Geburt, Hasenweiler

Freitag, 23. Oktober
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 24. Oktober
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Gertrud Eichenhofer
 + Gregor Eichenhofer

Donnerstag, 29. Oktober
19.00 Uhr Gebetstreff in Ringenhausen

Sonntag, 01. November - Allerheiligen -
11.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 25. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Taufe des Kindes Maleo Marcel Barndt

Mittwoch, 28. Oktober
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 01. November – Allerheiligen -
09.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

St. Johannes Baptist, Danketsweiler

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen -
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 

St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Sonntag, 01. November - Allerheiligen -
11.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

St. Anna, Wechsetsweiler

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen -
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch

St. Venantius, Pfärrenbach

Dienstag, 27. Oktober
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 01. November - Allerheiligen- 
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 

St. Ursula, Horgenzell

Sonntag, 25. Oktober - Patrozinium -
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 01. November - Allerheiligen - 
11.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch 

St. Ulrich, Winterbach

Mittwoch, 28. Oktober - Allerheiligen -
18.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

Kapelle St. Laurentius, Tepfenhart

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen -
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch

St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Sonntag, 25. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Hedwig Kirchmann

Sonntag, 01. November - Allerheiligen -
09.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

St. Gallus, Kappel

Freitag, 30. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe in der Markuskapelle Sattelbach

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen -
16.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Gräberbesuch

Rosenkränze

08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor der Messe in der 
Pfarrkirche Zußdorf

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, Wilhelmsdorf
18.30 Uhr  jeden Mittwoch Rosenkranz an der Lourdesgrotte 

zwischen Zogenweiler und Luft vor den Abend-
messen in üblicher Weise

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit

Gemeindetre�  in St. Antonius am 24. Oktober
Wir laden Sie herzlich zu unserem Gemeindetreff in St. Antonius 
ein. Wir starten gemeinsam um 17:30 Uhr mit dem Gottesdienst. 
Im Anschluss treffen wir uns im Untergeschoss unserer Kirche. 
Dort wollen wir miteinander ins Gespräch kommen, lachen, 
essen und trinken. Für unser buntes Büffet bitten wir Sie, Klei-
nigkeiten mitzubringen (Fingerfood). Getränke sind vorhanden.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!
Antons Gruppe

Kirchenchor Pfrungen
Zum Gottesdienst am Samstag, den 24.10. um 19.00 Uhr in Pfrun-
gen singt der Kirchenchor die Missa Festiva von Michael Schmoll.
Der Chor wird vom Pfrunger Orchesterle und von der Orgel 
begleitet.
Herzliche Einladung dazu!
B. Moll

Zum Gebetstre�  in der Josefskapelle in Ringenhausen
wird am Donnerstag, 29. Oktober um 19.00 Uhr eingeladen.

Nachtre� en der Pilgerfahrt 2026
Liebe Pilger, liebe Pilgerinnen, herzliche Einladung zum Nacht-
reffen unserer Pilgerfahrt 2026 nach Rom, Mailand und Lanci-
ano, am Freitag, 30. Oktober 20:00 Uhr im Gasthaus Traube in 
Hasenweiler. Vorher feiern wir um 19:00 Uhr in Esenhausen 
einen Gottesdienst.
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Der Gastwirt und sein Team kochen für uns ein deutsches-ita-
lienisches Essen. Bitte bringen Sie Ihre Bilder und gute Erin-
nerungen mit. Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen.
Pace e bene,
Pfr. Marcucci

Sternsingeraktion-Vorbereitungstre� 
Zur Einstimmung, Planung und gegenseitigem Erfahrungsaus-
tausch möchten wir alle Verantwortlichen der Sternsingerak-
tion 2027 in unserer Seelsorgeeinheit einladen am Dienstag, 
27.10.2026 um 20.00 Uhr in das Gemeindehaus Horgenzell.

Krippenspiel Horgenzell

Dieses Jahr wollen wir an Heilig-Abend wieder 
ein Krippenspiel aufführen.

Alle Kinder, ab 5 Jahren, die Lust haben eine kleinere
oder größere Rolle darin zu übernehmen,

laden wir ganz herzlich ein, am

Freitag, den 20.11.2026 um 16:00 Uhr- 17:30 Uhr

ins kath. Gemeindehaus nach Horgenzell zu kommen.
Über eine Anmeldung per Anruf oder WhatsApp mit 

Namen und Alter würden wir uns freuen.

Wir freuen uns auf Euch !

Bei Anmeldung/Rückfragen einfach bei Anna Rettinger 
(0160/97726991), Tina Gerhardt (0176/70746741) oder 

Sandra Bosch (0176/32250705) anrufen.

Evangelische Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.

Römer 12,21

Donnerstag, 22.10.2026
06.30 Uhr  Morgenlob im Betsaal
 Die Gymnastik am Vormittag entfällt.

Sonntag, 25.10.2026
21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst im Betsaal – Expedition zum ICH 

Thema: Was bestimmt mein Handeln? (Johannes 
Ehrismann)

 Musik: Martin Ruppel
  Das Opfer ist für die Organisation „Perlenschatz“ 

bestimmt.
  Während der Schulferien fi ndet kein Kindergot-

tesdienst statt. Sie können aber gerne die Über-
tragung ins Gemeindehaus nutzen.

18.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus 
(Jakobus 2,1-13)

Montag, 26.10.2026
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im Betsaal
19.00 Uhr  Probe ‚Montags-Chörle‘ im Gemeindehaus

Dienstag, 27.10.2026
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behindertenhilfe im Betsaal
 Die Seniorengymnastik entfällt.
17.15 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Donnerstag, 29.10.2026
Die Gymnastik am Vormittag entfällt.

Sonntag, 01.11.2026
22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst im Betsaal – Expedition zum ICH 

Thema: Wie bekomme ich eine Beziehung zu Gott? 
(Pfr. Norbert Graf)

 Musik: Dominik Schlageter & Johannes Keisers
  Das Opfer ist für die Orgelsanierung bestimmt.
  Während der Schulferien fi ndet kein Kindergot-

tesdienst statt. Sie können aber gerne die Über-
tragung ins Gemeindehaus nutzen.

18.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus 
(Jakobus 2,14-26)

Abwesenheit
Pfr. Norbert Graf ist vom 22. – 29. Oktober 2026 nicht im Dienst. 
Die Kasualvertretung in dieser Zeit übernimmt Pfarrerin Kat-
harina Klein-Leis aus Bavendorf-Winterbach (Tel. 07504/251).
Das Gemeindebüro und die Kirchenpfl ege sind in der Woche 
vom 26. – 29. Oktober 2026 nicht besetzt.

Vorankündigung – Herbstkonzert mit dem Montags-Chörle
Am Sonntag, den 8. November 2026 lädt das Montags-Chörle 
zu seinem Herbstkonzert ein. Beginn ist um 17 Uhr im ev. Ge-
meindehaus.
Es gibt ein vielfältiges Programm mit dem Chor sowie jungen 
Talenten am Klavier – auch mit Liedern zum Mitsingen.
Der Eintritt ist frei. Spenden gehen an die Organisation ‚Hoff-
nungszeichen‘.

KI-generiert
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Kreise und Gruppen der 
Evangelischen Jugend Wilhelmsdorf (EJW)

Teenkreis: 13 - 16 Jahre Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr

Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr

Inklusionsgruppe: Montag, 17.30 – 19.00 Uhr

Vorläufi ge Jungscharzeiten:
1./2./3. Klasse Mädchen: Freitag 16:00-17:30 Uhr
1./2./3. Klasse Jungs: Freitag 14:00-15:30 Uhr
4./5. Klasse Mädchen: Montag 16:00-17:30 Uhr
4./5. Klasse Jungs: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
6./7. Klasse gemischt: Donnerstag 16:15-17:45 Uhr

Während der Schulferien fi nden keine Gruppen und Kreise statt.
  
Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): Tel. 0176-76695253
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): Tel. 0176-96706712

Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein eige-
nes Konto bei PayPal verfügen, können Sie auch 
online spenden. Sie fi nden hier einen QR-Code 
mit einem Link zu unserem Spendenkonto bei 
PayPal. 

Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf diesem Weg der Brü-
dergemeinde bzw. den Projekten, die wir unterstützen, zukommen 
lassen!

Aktuelle Informationen der Brüdergemeinde
Aktuelle Informationen werden auf unserer Homepage unter 
https://www.bg-wdf.de veröffentlicht – oder Sie fi nden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

Wir sind zu erreichen: www.bg-wdf.de
Pfarrer Norbert Graf 
Tel. 915919 Büro, norbert.graf@bg-wdf.de

Vorsteher: Siggi Heinzmann
Tel. 0151-75062353, siegfried.heinzmann@bg-wdf.de

stellvertretender Vorsteher: Christoph Lutz
Tel. 07503/915 812, christoph.lutz@bg-wdf.de

Jugendreferent: Dominik Schlageter
Tel. 0176-76695253, dominik.schlageter@bg-wdf.de

Mesnerinnen: Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Ruth Häckel, Tel. 07503/1698

Bürozeiten Gemeindebüro:
Mo., Mi. und Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. Wallbaum: 07503/9301-0
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de

Sprechzeiten Kirchenpfl ege:
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. 9.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bräuning: 07503/9301-20
Kirchenpfl ege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de

Unsere Konten: Ev. Brüdergemeinde Wilhelmsdorf
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05 • BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 8014 63 • BIC: SOLADES1RVB
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Aus unserer Nachbarschaft

Herbstferienprogramm, Stricken und 
Schlachtfest im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!
Herbstferienprogramm
27. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Feuerschlag und Funkenfl ug! Wie hat man früher Feuer ge-
macht und gelöscht? Gab es eine Feuerwehr? Lernen übers 
Zündeln, Feuerlöschen. Bastelt eine Fackel und Feueranzün-
der und stellt Räuchermischungen her. 13 Uhr Märchentante. 
Für Kinder ab 3 Jahren.

Herbstferienprogramm
29. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich
Kehr-aus im Museum! Die Tage werden kurz und die Museums-
saison neigt sich ihrem Ende zu. Helft Ihr mit, das Museum 
winterfest zu machen (ab 4 Jahre)? Außerdem gibt es heute 
eine Kleidertauschbörse und eine Besenwirtschaft zu entde-
cken (ab 4 Jahre). Probiert verschiedene Besen aus beim Keh-
ren der Museumshäuser (ab 6 Jahre), erkundet das Museum 
mit dem Schornsteinfeger (ab 5 Jahre), bindet selbst ein Pilz-
bürstchen (ab 5 Jahre) und bastelt einen Hexenbesen-Anste-
cker (ab 4 Jahre).

Familiensamstag 
31. Oktober | 10:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit ver-
günstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr war-
tet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – 
spannend für Groß und Klein. Heute: Mosten! 

Ö� entliche Allgemeine Museumsführung
1. November | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzäh-
len Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohner-
innen und Bewohner. 

Ö� entliche Führung: Da beißt die Maus koin Fada ab! Woher 
kommen unsere Sprichwörter?
1. November | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Bei einem Spaziergang werden Sprichwörter und Redewen-
dungen unter die Lupe genommen. Was haben sie für einen 
Bezug zur Lebenswelt der Menschen früher? Und was bedeu-
ten sie uns heute?

Sockenstrickkurs
5., 12. & 19. November | jeweils 19:30 - 20:30 | 45,00 Euro | An-
meldung übers Lädele
An drei Abenden stricken wir gemeinsam ein Paar Socken. 
Dabei lernen wir den Umgang mit dem Nadelspiel, Größenta-
bellen, Bündchen, Ferse und Spitze stricken. Für Teilnehmer 
mit Grundkenntnissen. 

Strickcafé (im Lädele)
6. November | 19:30 – 20:30 | 5,00 Euro | Anmeldung erforder-
lich (über das Lädele)
Wer schon Stricken (-oder gerne auch andere Handar-
beitstechniken) kann und Lust hat sich in netter Runde zu 
treffen und auszutauschen, für den ist unser Strickcafé das 
Richtige.

Hausschlachtung und Schlachtfest
7. & 8. November | 10:00 - 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich
Schlachtung: Samstag 13:00, Sonntag 11:00 und 13:00
Eine traditionelle Hausschlachtung wie früher auf dem Bau-
ernhof und fachgerechte Zerlegung durch den Metzgermeis-
ter. Außerdem Haltbarmachen von Speisen, bäuerliche Vorbe-
reitungen auf den Winter, Holzschweinchen bauen, Schmalz 
auslassen und Schnaps brennen.

Wolfegger Adventsmarkt
11. Dezember, 16:00 – 20:00 | 12. Dezember, 11:00 – 20:00 | 13. 
Dezember, 11:00 – 18:00 
| Eintritt frei 
Am 3. Adventswochenende öffnen wir nochmals unsere Pfor-
ten: am Adventsmarkt werden handgefertigte Produkte in 
adventlicher Stimmung und wohliger Wärme dargeboten. Der 
Nikolaus und Knecht Ruprecht besuchen die Kleinen. Weih-
nachtliche kulinarische Genüsse. 

Ö� nungszeiten bis 11. November: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr | montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de



Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN
 BERG  FRONREUTE  HORGENZELL  WILHELMSDORF  WOLPERTSWENDE

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 43

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE KURZ SELBER MACHEN? 
Gestaltungstool für gewerbliche Anzeigen einfach online.
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© Thams/DEIKE

Das brauchst du: 
- 150 Gramm Kokosfett 
- 150 Gramm Vogelfutter
- einen kleinen Kochtopf
- Backblech 
- Alufolie 
-  Ausstechform für Plätzchen 

(z.B. Stern oder Herz) 
-  Trinkhalm, Löffel 
- etwa 50 Zentimeter Kordel 

So geht es:
1. Schmilz das Kokosfett im 

Topf bei niedriger Temperatur. 
2. Lass es kurz abkühlen und gib 

dann das Vogelfutter dazu. 

3. Leg die Alufolie auf das Backblech 
und fülle die Ausstechform mit 

der Fett-Futter-Mischung. 
Sollte Fett aus der Ausstechform unten 

herauslaufen, drück die Alufolie ein wenig 
an der Form nach oben. 

4. Steck den Trinkhalm ein 
kleines Stück vom Rand 

entfernt in die Mischung – 
so entsteht ein Loch, durch das 

du später die Kordel ziehen kannst. 

5. Lass den Meisenknödel über 
Nacht hart werden und lös ihn am 

nächsten Tag vorsichtig aus der Form. 
Nun musst du nur noch die Kordel 

befestigen. 

Meisenknödel 
selber machen 



S I L B E N R Ä T S E L
Aus den Silben ab - ad - ast - bier - but - es -
ess - fahr - femt - fung - ger - glas - gur -
hahn - hau - hes - hu - imp - in - in - kalt - ke -
klet - le - li - ma - ne - ni - pflan - pin - pro -
rein - ren - rhein - rin - rus - scha - scher -
schluck - se - seil - sen - ser - sig - sisch - taet - te - 
ter - ter - tisch - ver - was - weh - zen - zu - zwerg
sind 19 Wörter zu bilden, deren zweite
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und
siebte Buchstaben, von oben nach unten gelesen,
ein Zitat von Rosa Luxemburg ergeben.

1. verteidigen

2. Turngerät

3. geächtet

4. eingelegtes Gemüse

5. deutsches Weinbaugebiet

6. eine Immunisierung

7. Trinkgefäß, Seidel

8. ugs.: einwandfrei

9. Spur der Wasserstraßen

10. Hunderasse

11. ein Möbelstück

12. eine Süßspeise

13. Aristokrat

14. Margarine

15. osteuropäische Sprache

16. Teil der Küchenarmatur

17. Eiweißkörper

18. daheim

19. Unmenschlichkeit
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ad - ast - bier - but - es -ab - ad - ast - bier - but - es -ab - ad - ast - bier - but - es -

Lösung:1. abwehren, 2. Kletterseil, 3. verfemt, 4. Essiggurke, 5. Rheinhessen, 
6. Schluckimpfung, 7. Bierglas, 8. astrein, 9. Fahrrinne, 10. Zwergpinscher, 
11. Esstisch, 12. Kaltschale, 13. Adliger, 14. Pfl anzenbutter, 15. Russisch, 
16. Wasserhahn, 17. Protein, 18. Zuhause, 19. Inhumanitaet – „Nur auf das, was 
ich selber tue, kann ich rechnen.“



Wohnung zu vermieten
in Ostrach-Burgweiler ab 01.12.2026

3.Zimmerwohnung, 96m³, 1.OG mit Balkon und Stellplatz
800€ KM + Nebenkosten + 1MM Kaution

weitere Infos unter 01520/9182245

Privatwald bei Zogenweiler zu verkaufen
Gepflegter, gesunder Bestand (0,7 ha). Überw. Fichten-Alt-
holz zur Holzernte oder Bewirtschaftung. Gut erreichbar. 
Details bei Interesse unter: 0151 21 72 41 74

Solaranalyse
Wichtige Themen für Sie in diesem Jahr

Schriftliche Ausführung,
ca. 20 Seiten

Preis: 25,00 €

Auftrag unter:
 annette-diermann.de
 Mobil: 0176 / 538 022 27


